
Symposion:

Die individuelle Blase
oder gemeinsame Freiheit

Religion und Werte – 
Hindernis oder Hilfe 

für unser Zusammenleben?

Prof. Dr. jur. Dr. theol. h.c. Heribert Prantl
Prof. Dr. Gerald Kretzschmar
Dr. Abdel-Hakim Ourghi
Prof. Dr. Elisabeth Gräb-Schmidt

Freitag, 10.11. – Sonntag, 12.11.2023
 

Das Berneuchener Haus Kloster Kirchberg ist ein Haus der 
Einkehr, der Begegnung und des Gebets. Unsere Gäste 
sind zu den Tagzeitengebeten und den Eucharistiefeiern 
herzlich eingeladen. Im Hausprospekt und im Veranstal-
tungsplan finden Sie weitere Informationen. Beides senden 
wir Ihnen gerne zu.

Berneuchener Haus Kloster Kirchberg
72172 Sulz
Tel. 07454/883-0, Fax 07454/883-250
E-Mail: belegung@klosterkirchberg.de 
www.klosterkirchberg.de

Kosten der Tagung:
Unterkunft und Verpflegung 
(Vollpension pro Übernachtung)

Einzel-
zimmer
(pro Person)

Doppel-
zimmer
(pro Person)

Preiskategorie I
(Dusche/WC/Telefon/Fön)

91,00 € 77,00 €

Preiskategorie II
(einfache Zimmer k/w Wasser

77,00 € 64,00 €

Preiskategorie II
Schüler, Azubis, Studenten

62,00 € 51,00 €

Energiekostenpauschale
pro Tag/Person

2,50 € 1,50 €

Tagungsbeitrag einmalig 158 €

	 	
Ermäßigung
Studentenermäßigungen sind bis zum 25. Lebensjahr 
bei Vorlage des Ausweises möglich. Als Finanzierungshilfe 
für den Aufenthalt kann bei der Leitung des Hauses ein 
Zuschuss aus der Stählin-Stiftung beantragt werden.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich frühzeitig schriftlich an. Verwenden 
Sie dazu, wenn möglich, unsere Anmeldevordrucke. Sie 
erhalten von uns eine Anmeldebestätigung.

Abmeldung, Nichtteilnahme
Im Verhinderungsfall bitten wir um rechtzeitige Abmel-
dung, möglichst schriftlich bzw. per Fax. Entsprechend 
unseren Geschäftsbedingungen berechnen wir bei kurz-
fristiger Abmeldung oder Nichtteilnahme ohne Abmel-
dung eine Ausfallgebühr.

Berneuchener Haus

 

Anschrift
Vorname, Name   _____________________________________

   Schüler        Azubi        Student 
Geburtsdatum:  ______________  (Ermäßigung bis zum 
25. Lebensjahr, bitte Nachweis mitsenden)

Straße		   _____________________________________

PLZ, Ort	  _____________________________________

Telefon / Fax	  _____________________________________

E-Mail		   _____________________________________

Weiterer Gast:	  _________________________________

   Schüler        Azubi        Student 
Geburtsdatum:  ______________  (Ermäßigung bis zum 
25. Lebensjahr, bitte

 
Nachweis mitsenden)

Unterbringung: (Zutreffendes bitte ankreuzen)

Zimmer mit Dusche/WC/Tel./Fön, Kat I      EZ    
Zimmer mit Waschbecken, Kat II                     
Mehrbettzimmer   	                                                                   

Wenn die gewünschte Kategorie belegt ist, 
bin ich einverstanden

mit einer    niedrigeren bzw.    höheren Kategorie.

Besondere Anforderungen:
(z. B. Behindertenzimmer, überlanges Bett, vegetarisches Essen...)

_____________________________________________________________________

________________________________________________________________________

    Ort, Datum                                               Unterschrift

  

DZ

EZ DZ

Tagungsnummer:

Erste Mahlzeit     FS    ME    AE

Letzte Mahlzeit   FS    ME    AE

Ich melde mich/uns verbindlich an
Individualgast    
von       
bis        

Nicht eingenommene Mahlzeiten können nicht vergütet werden.

23/1130
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Die Sehnsucht 
nach dem ganz Anderen
Vortrag im Kloster Kirchberg 
am Freitag, 10. November 2023 

Von Heribert Prantl
 
Man brauche die Kirche nicht und die Religion auch nicht, 
heißt es oft. Stimmt das? Es stimmt, dass es viele soli-
darische und gerechte Menschen auch außerhalb der Kirche 
gibt, wohl genauso viele wie in ihr. Aber: Humanität ist 
nicht angeboren, individueller Glaube ist flüchtig. Es sind 
Institutionen nötig, in denen die Traditionen von Liebe, 
Gerechtigkeit und Versöhnung eingeübt, immer wieder 
neu formuliert und verstetigt werden. Werte sind auf 
einen Glauben angewiesen – auf einen Glauben an etwas,
das bedingungslos und unverfügbar ist. Ohne einen 
solchen Glauben sind Werte kraftlos. Es gibt eine Gesell-
schaft außerhalb der eigenen Blasen und Bubbles, für 
deren Nöte nicht ein abstrakter Staat, sondern eine kon-
krete Gemeinschaft zuständig ist. Nächstenliebe und 
Barmherzigkeit brauchen Pflege, Aufführung, Zelebration 
und stetige orientierende Diskussion. Sie brauchen 
daher auch die Kirchen.

Prof. Dr. jur. Dr. theol. h.c. Heribert Prantl war viele Jahre lang 
Chef der Innenpolitik und der Meinungsredaktion 
der Süddeutschen Zeitung sowie Mitglied der Chefredaktion. 
Heute ist er dort Kolumnist und Autor.

    ...ich teile Ihre Meinung nicht, 
aber ich werde bis zu meinem letzten   
       Atemzug kämpfen, dass Sie Ihre 
  Meinung frei äußern können.“ 
                                                        Voltaire

„  
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Preise, Konditionen, Ermäßigungen
Unsere Preise sind Vollpensionspreise (3 Mahlzeiten), maß-
gebend sind unsere Geschäftsbedingungen und die jeweils 
gültige Preisliste.

Gäste, denen die Finanzierung ihres Aufenthalts schwer 
fällt, können einen Zuschuss aus der Stählin-Stiftung 
erhalten. Bitte senden Sie uns mit dieser Anmeldung einen 
entsprechenden Nachweis.
❒  	Ich möchte den Stiftungszuschuss nutzen.

Freiwillige persönliche Angaben 
(nur zur internen Verwendung)

Geburtstag:    ________________

Beruf:               _____________________________________________

❒  	Bitte nehmen Sie mich in den Verteiler des monatlich 
	 erscheinenden E-Mail-Newsletters auf.

✁

Freitag, 10.11.2023		
17.00 	 Begrüßung
18.00 	 Abendgebet, Abendessen
19.30	 Vortrag: 
	 „Die Sehnsucht nach dem ganz Anderen“
	 Prof. Dr. jur. Dr. theol. h.c. Heribert Prantl
21.15	 Nachtgebet
21.30	 Gemütlicher Austausch in Apotheke/Rauchfang

	
Samstag, 11.11.2023
7.45	 Morgengebet
Ab 8.00	 Frühstück
9.15	 Vortrag: 
	 „Religion und Werte – zur religiösen Fundierung 
	 von Werten (in protestantischer Sicht)“ 
	 Prof. Dr. Elisabeth Gräb-Schmidt, Tübingen
10.15	 Kaffeepause
10.45	 Vortrag: 
	 „Die Freiheit als die größte Huld. 
	 Ein Beitrag zum humanistischen Islam“
	 Dr. Abdel-Hakim Ourghi, Freiburg
12.00 	 Mittagsgebet, Mittagessen
14.00 	 Nachmittagskaffee
14.30	 Vortrag: 
	 „Kirchenbindung und die Zukunft der Kirche“
	 Prof. Dr. Gerald Kretzschmar
15.45	 Treffen der TeilnehmerInnen für Gesprächsrunden
16.30	 Pause
16.45 	 Podiumsgespräch mit den ReferentInnen
18.00 	 Abendgebet, Abendessen
19.30 	 Konzert:
	 Maseltov: „A nigundl – dos hot nokh gesungen 
	 di bobe mit‘n sejdn“
21.15	 Nachtgebet
21.30	 Gemütlicher Ausklang in Apotheke/Rauchfang

Sonntag, 12.11.2023
Ab 8.00	 Frühstück
9.00 	 Gottesdienst
10.30 	 Mentimeterabfrage
	 Resümee: Was ich noch sagen wollte…
	 Rückblick + Blitzlicht
12.00 	 Mittagsgebet
	 mit anschließendem Reisesegen/Mittagessen
13.00 	 Ende

Änderungen vorbehalten

	 	

Mit dieser verbindlichen Anmeldung erkläre ich mich mit 
den Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Inhalten der 
Datenschutzerklärung vom Berneuchener Haus Kloster 
Kirchberg (einzusehen unter www.klosterkirchberg.de 
oder postalisch anzufordern) einverstanden.

Die individuelle Blase 
oder unsere gemeinsame Freiheit
Religion und Werte – Hindernis oder Hilfe 
für unser Zusammenleben?

Freitag, 10.11. – Sonntag, 12.11.2023

Werte sind wichtig, denn nach ihnen richten wir unser 
Handeln aus. Wertbegriffe wie etwa „Freiheit“, 
„Gerechtigkeit“ oder „Wahrheit“ sind universal aner-
kannt. Doch je nach Weltsicht unterscheiden sich 
die Wertvorstellungen der Menschen und diese Begriffe 
werden unterschiedlich gefüllt. Sind Werte per se 
vorgegeben oder werden sie immer wieder neu ausge-
handelt? Wie sehen diese Aushandlungsprozesse
 aus? Spielt Religion – gerade in einer immer mehr säku-
lar geprägten Gesellschaft – noch eine Rolle bei der 
Wertefindung? Am konkreten Beispiel der „Freiheit“
wollen wir diese Fragen aus verschiedenen Perspektiven –
der Soziologie, Kommunikation, Philosophie und 
Theologie – in den Blick nehmen. In Kooperation mit 
dem Evang. Bildungswerk Balingen und Sulz.

Referentinnen und Referenten:
Prof. Dr. jur. Dr. theol. h.c. Heribert Prantl
Prof. Dr. Gerald Kretzschmar
Dr. Abdel-Hakim Ourghi
Prof. Dr. Elisabeth Gräb-Schmidt

Moderation/Leitung: 
Dr. Frank Lilie (EMB), Geistlicher Leiter 
des Berneuchener Hauses Kloster Kirchberg 
Oliver Weidermann, 
Leiter Evangelisches Bildungswerk Balingen und Sulz

Beginn: 17 Uhr

Die Referent*innen

Prof. Dr. jur. Dr. theol. h.c. 
Heribert Prantl
viele Jahre lang Chef der Innenpolitik
und der Meinungsredaktion der Süd-
deutschen Zeitung sowie Mitglied der 
Chefredaktion. 
Heute ist er dort Kolumnist und Autor

Prof. Dr. Gerald Kretzschmar
evangelischer Theologe, 
Lehrstuhl für Praktische Theologie mit 
den Schwerpunkten Homiletik, 
Liturgik und Kirchentheorie in Tübingen

Dr. Abdel-Hakim Ourghi
Akademischer Mitarbeiter, Islamische 
Theologie/Religionspädagogik 
Fachrichtung Islamische Theologie, 
Freiburg

Prof. Dr. Elisabeth Gräb-Schmidt
Professorin für Systematische Theologie
mit dem Schwerpunkt Ethik in 
Tübingen, 
Mitglied im Deutschen Ethikrat

   Die Freiheit des Einzelnen endet dort, 
wo die Freiheit des Anderen beginnt. 
                               Immanuel Kant (1724–1804)

„  
In Kooperation mit dem

Evangelischen Bildungswerk 
Balingen und Sulz


